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Ich warte auf  das Leben 
der zukünftigen Welt

Antworten auf  häufig gestellte Fragen Weitere Informationen - unter anderem die 
zum Alten Friedhof  Stein Friedhofssatzung und die aktuellen Preise -  

finden Sie auf  unserer Homepage.

Gerne können Sie sich auch bei der 
Friedhofsverwaltung im Pfarramt beraten 
lassen.

es werden Gräber an Angehörige aller 
Konfessionen vergeben. Falls jemand keiner 
christlichen Kirche angehört,

Wer kann sich auf  dem Alten Friedhof  in Stein 
beerdigen lassen?
Grundsätzlich jede und jeder.

... also auch Personen, die nicht evangelisch 
sind? 
Ja, 

 findet die Trauerfeier 
jedoch in der Regel in der Friedhofshalle statt. 

Welche Bestattungsarten sind am Alten Friedhof  
möglich?
Erdbestattungen in Einfach- und Doppelgräbern, 
Urnenbestattungen in Urnengräbern. Es stehen 
sowohl individuelle Urnengräber als auch pflegefreie 
Urnengräber zur Verfügung.

Wer hält den Gottesdienst bei einer Beerdigung 
bzw. Urnenbestattung?
In der Regel der zuständige Pfarrer bzw. die 
zuständige Pfarrerin. Anderen christlichen 
Konfessionen wird Gastrecht in der Martin-Luther-
Kirche gewährt.

Wo und wie wird der Sarg aufgebahrt?
In der Kirche mit geschlossenem Sarg, in der Fried-
hofshalle mit offenem oder geschlossenem Sarg.

Was kostet ein Grab am Alten Friedhof ?
Die aktuellen Preise finden Sie auf  unserer 
Homepage oder können im Pfarramt erfragt werden.

In meinem Umfeld ist ein Trauerfall eingetreten. 
Was muss ich tun?
Wir empfehlen einen Bestatter zu verständigen, sowie 
im Wohnsitzpfarramt des Verstorbenen anzurufen. 
Vor allem wenn Sie seelsorgerische Begleitung oder 
eine Hausaussegnung wünschen, ist ein frühzeitiger 
Kontakt zum Gemeindepfarrer sinnvoll.

Übersichtsplan

Der Alte Friedhof  Stein befindet sich direkt hinter 
der Martin-Luther-Kirche an der Hauptstraße 
(Bushaltestelle „Stein Kirche“).
Beim Betreten des Friedhofs durch den 
Haupteingang fällt das Faber-Castell'sche 
Mausoleum auf. In der Gruft darunter finden die 
Familienmitglieder des Kirchenpatrons ihre letzte 
Ruhe. Um dieses Mausoleum herum sind die 
liebevoll gepflegten Grabstätten für die 
Verstorbenen 
angeordnet.
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Die Bibel, aus 1. Korinther 15

“
”

Es wird gesät verweslich und wird auferstehen unverweslich. 
Es wird gesät in Niedrigkeit und wird auferstehen in Herrlichkeit. 
Es wird gesät in Armseligkeit und wird auferstehen in Kraft.

Tod, wo ist dein Sieg?
Gott aber sei Dank, der uns den Sieg gibt durch unsern Herrn Jesus Christus. 
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Ein Friedhof  ist ein besonderer Ort. 
Hier darf  man weinen, keiner schaut einen 
dafür schief  an. 
Hier darf  man über das Sterben sprechen, 
keiner wundert sich darüber. 
Hier darf  man traurig sein, auch noch Jahre 
nach dem Tod eines Menschen. 

Aber auch das Leben wird hier sichtbarer als 
sonst. 
Denn es fällt auf, wenn hier Kinder sind. 
Es fällt auf, wenn hier die Blumen blühen oder 
die Bäume frische Triebe bekommen. 
Es fällt auf, wenn Menschen hier lachen. 

Als Kirchengemeinde sind wir froh, einen 
Friedhof  zu haben. 
So geben wir Menschen nicht nur einen Ort, 
wo sie die Verstorbenen beerdigen können. 
Sondern Raum, wo sie lachen und weinen, 
schweigen und reden, trauern und wieder ins 
Leben finden können. 


